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PROTOKOLL ZUM BEZIRKSTAG UND ZUR BEZIRKSAUSSCHUSSSITZUNG  
OBERER NECKAR AM 01. JULI 2011 
 
 
 
Sitzungsort:  Turn- und Festhalle Lauffen 
Sitzungsdauer: 19.15 Uhr bis 22.45 Uhr 
Leitung:  Bezirksvorsitzender Artur Föhr 
Anwesende:  lt. Anwesenheitsliste 
 
 
 
 
1. Begrüßung 

A. Föhr begrüßte die Vereinsvertreter und Abgeordneten. Unterlagen für die Sitzung 
wurden zugeschickt, Protokolle verteilt, Sitzungsmappen ausgegeben. Er dankte M. 
Reger für die kurzfristige Durchführung der Veranstaltung. Beate Bea wurde für ihren 
Weltmeistertitel geehrt. 

 
 
2. Totenehrung 
 In einer Schweigeminute wurde der Verstorbenen der vergangenen Runde gedacht. 

 
 

3. Grußworte 
Grußworte gab es von Wolfgang Renz vom TTVWH, er informierte über die 
außerordentliche Verbandsausschusssitzung. Auch W. Renz ehrte Beate Bea. 
Der Vertreter des Sportkreises Rottweil überbrachte die Grüße des wttbg. 
Landessportbunds und der anderen Sportkreise. Er dankte den ehrenamtlichen 
Vereinsvertretern 

 
 
4. Tagungsregularien 

Sitzungsmappe wurde am Eingang verteilt. Anwesenheitsliste lag am Eingang aus. 
Ansonsten keine Änderung zur Tagesordnung. 

 
 
4 Genehmigung Protokolle 
 Protokoll zu Bezirkstag am 02.07.2010 wurde einstimmig genehmigt. 
 Protokoll zur Bezirksausschusssitzung am 15.12.2010 wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
6. Zusatzbericht des Bezirksvorsitzenden 

Bericht liegt in schriftlicher Form im Bezirksheft vor. A. Föhr sprach von einer ruhigen 
Runde, er dankte dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit. Es gab 2 
Vorstandssitzungen am Pokalfinaltag und bei den Bezirksmeisterschaften, bei denen es 
im Wesentlichen um Personalwechsel ging. A. Föhr dankte Hans Beck und Wigand 
Keller für die langjährige Arbeit im Bezirksvorstand. 
Der Bezirksvorsitzende dankte auch den Vereinen, dass wieder ordentlich miteinander 
umgegangen wird. Daher sei auch Bereitschaft im Vorstand vorhanden, weiterzumachen. 
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7. Zusatzberichte der Ressortleiter und Aussprache 

Auch hierzu wird auf die Berichte im Berichtsheft verwiesen. 
Klaus Krüger äußert Sorgen um das Schiedsrichterwesen. Im Bezirk haben wir nur noch 
8 Schiedsrichter, 2 davon über 70, 3 davon gesundheitlich angeschlagen. Schiedsrichter 
haben 5 – 6 Einsätze pro Jahr und müssen mindestens 17 Jahre alt sein. Die Vereine 
profitieren von den Regelkenntnissen und finanziell durch Ersparnis von 150,- EUR 
Schiedsrichtergebühr 

 A. Bilger zur Kasse: 
- Die DTTB-Umlage ist um 5,- EUR höher, dafür ist die Mannschaftsmeldegebühr um 

1,- EUR niedriger. 
- Bezirkskassen werden künftig mit Verbandskasse konsolidiert, daher macht 

Anhäufung von Geldern keinen Sinn. 
W. Fischer zur Kasse: 

 - Summe xx mit 2.632,- EUR falsch, richtig wäre 3.112,- EUR 
 - Weist darauf hin, dass Kassenprüfungsbericht inhaltlich nicht richtig ist; der Betrag 

"1.620,- EUR" gehört nicht in den Bericht. Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht 
müssten korrigiert werden. 

 - Kassenbericht sollte 4 Wochen vor der Sitzung verschickt und auf die Homepage 
gestellt werden. A. Bilger erläuterte, dass der Bericht leider nicht früher vorlag. 

 - Anstieg der Kosten für Bezirkstrainer, da wieder besseres Training in Rottweil und 
Schwenningen. Es gibt keine Förderung durch den Verband, da "kein 
förderungswürdiges Talent". 

 W. Keller wünscht sich eine Durchnummerierung der Zeilen im Kassenbericht. 
 
 
8. Kassenprüfungsbericht 

D. Streitberger und J. Hamma haben die Kasse geprüft. Die Kassenführung ist exzellent 
und eine Entlastung wurde empfohlen. W. Fischer wies auf eine Unstimmigkeit im 
Kassenbericht hin, die A. Bilger mit ihm noch genau klären muss. Die Kasse wurde bei 
einer Enthaltung entlastet. 

 
 
9. Entlastungen 

W. Renz übernahm die Entlastung. Er dankte den Bezirksmitarbeitern und empfahl eine 
Entlastung en bloc. Die Entlastung wurde einstimmig beschlossen. 
Er lobte die gute Kassenlage und wies darauf hin, dass der Verband mit den Änderungen 
nicht auf die Bezirksgelder zurückgreifen will. Die Bezirke sind allerdings keine 
eigenständigen Vereine und daher dem Verband untergeordnet. 

 
 
10. Neuwahlen 

Die Neuwahlen ergaben: 
Bezirksvorsitzender Artur Föhr   einstimmig 
Der Rest des Bezirksvorstands wurde gemäß Wahlvorschlagsliste en bloc einstimmig 
gewählt. 
Der Bezirksausschuss wurde gemäß Wahlvorschlagsliste en bloc einstimmig gewählt. 
S. Baumgärtner ist Ansprechpartner für click-TT. 
Die Jugendarbeit in den Hallen wird durch Beate Bea und Michael Reger erledigt. 
Die Klassenleiter wurden gemäß Wahlvorschlagsliste en bloc einstimmig gewählt. 
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11. Ehrungen 
 Ehrungen wurden gemäß Ehrentafel vorgenommen. 
 Die Urkunden für die Pokalsieger Jugend fehlen noch; A. Föhr klärt mit M. Reger. 
 TSV Hochmössingen wird 100 Jahre. 
 
 
12. Anträge 

1.  Aichhalden will 2013 den Bezirkstag durchführen. � einstimmig 
2. Die Bezirksinternen Regelungen wurden aktualisiert. � einstimmig 
W. Fischer wünscht eine Sortierung der Regelungen nach Datum. 
D. Heinisch, Vorsitzender des Verbandsgerichts, bereitet eine Bezirksordnung vor 

 
 
13. Spielklasseneinteilung 

H. Beck nahm die Spielklasseneinteilung vor und zeigte die Auf- und Abstiegsregelungen 
auf. 

 Antrag TG Schwenningen: 
KL + KK A Senioren zusammenlegen und regional aufteilen, damit mehr Interesse 
besteht. 11 JA / 4 NEIN Stimmen 

 
 
14. Rahmenterminplan und Spieltage 

Es gelten die Spieltage im click-TT, es gibt keine separate Liste. 
Terminwünsche müssen Fasching berücksichtigen, Vorverlegung ist um bis zu 2 Wochen 
möglich. 
W. Renz erklärte, dass der Sonntag im Verband kein Jugendspieltag sei. 
Des Weiteren erläuterte er, dass der TTVWH die alten Bilanzzahlen und das neue TTR-
Ranking parallel laufen lassen wollte, allerdings sei man vertraglich dazu gezwungen, ab 
der Vorrunde 2011/2012 nach QTTR aufzustellen. 
Die Toleranzgrenze innerhalb einer Mannschaft liegt bei 35 Punkten, 
mannschaftsübergreifend bei 50 Punkten. Bei der Jugend seien 35 bzw. 100 Punkte 
geplant. Bei Unklarheiten sollen sich die Vereine an S. Baumgärtner oder H. Beck 
wenden. 

 
 
15. Vergabe der Bezirksveranstaltungen 

Der Rahmenterminplan mit den Spieltagen wurde durchgesprochen. Vereine konnten 
sich zu den Veranstaltungen melden. 

 
 
16. Bezirkspokal 

Pokal wird über click-TT abgewickelt; verantwortlich S. Baumgärtner. 
 
 
17. Bekanntmachungen 
 - Die Delegierten für den Verbandstag wurden genannt. 
 - Die Bezirkshefte finden sich auch auf der Homepage. 
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18. Verschiedenes 
 - Die Verlosung zum aktiven Verein folgt, da K. Erhard nicht anwesend. 
 - Ehrung 100 Jahre Hochmössingen 
 - Anregung an W. Renz: TTVWH soll ein Portal einrichten, in welchem Trainer genannt 

werden, die Vereine engagieren können. 
 
 
 

 
 

gez. Artur Föhr   gez. Sascha Baur 
Bezirksvorsitzender  Protokollführer 
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PROTOKOLL ZUM BEZIRKSAUSSCHUSSSITZUNG  
OBERER NECKAR AM 13. DEZEMBER 2011 
 
 
 
Sitzungsort:  Café Hirt, Deisslingen 
Sitzungsdauer: 19.08 Uhr bis 21.00 Uhr 
Leitung:  Bezirksvorsitzender Artur Föhr 
Anwesende:  lt. Anwesenheitsliste 
 
 
 
 
1. Begrüßung 

Artur Föhr begrüßte alle Vereinsvertreter und Abgeordneten. Alle Vereine waren 
vollzählig erschienen. S. Baur fehlte entschuldigt. 
Alle Protokolle und Arbeitspapiere wurden im Vorfeld der Sitzung verteilt. 
 
 

2. Tagungsregularien 
A. Föhr hat die Tagungsregularien vorgestellt und aus der „Runde“ kamen keine 
Änderungswünsche oder Anträge. 
 
 

3. Genehmigung Protokoll vom 01.07.2011 
Das o.a. Protokoll wurde einstimmig angenommen und somit genehmigt. W. Fischer hat 
noch eine Anmerkung zu Punkt 7 im Protokoll. Dieser Punkt muss wie folgt geändert 
werden: "Der Kassenbericht muss 4 Wochen vorher vorliegen…". Bisher steht "der 
Kassenprüfungsbericht". 
 
 

4. Bericht des Bezirksvorsitzenden und der Ressortl eiter 
Die Vorrunde lief ruhig und es gab keine Vorkommnisse. Spezielle Themen bzgl. 
Aufstellung, TTR, etc. werden gemäß TOP’s bearbeitet und diskutiert. 
S. Baumgärtner: 
Er stellte kurz zur Unterstützung für die „Einteilung und Aufstellung der Spieler in click-tt 
gemäß TTR-Werten“ eine Excel-basierte Lösung vor. Sven bot an, diese xls-Version 
bereitzustellen. Die Vereinsvertreter müssen per email direkt mit ihm in Kontakt treten. 
A. Föhr: 
Wird sich ab 02/2012 beruflich verändern und wird in den Raum Reutlingen ziehen. 
Des Weiteren wurde berichtet, dass das Bezirksheft bisher mit Werbeanzeigen finanziert 
wurde und bisher keine Rechnungsstellung an die Sponsoren erfolgte. Auch hier will der 
TTVWH zukünftig einwirken, indem der TTVWH die Sponsoren zwecks 
Rechnungsstellung direkt anschreiben will. A. Föhr wies darauf hin, dass zukünftig das 
Bezirksheft nur noch „online“ über die Website zu beziehen ist. Es werden keine Prints 
mehr gemacht. 
A. Bilger: 
Sie berichtete über Änderungen bzgl. Terminvorgaben von Seiten TTVWH zur 
Abrechnung der Vereine. Alle Klassen wurden von Seiten TTVWH geprüft und 
festgestellt, dass unsere Reserverunde zukünftig als Kreisklasse D einzustufen ist. Somit 
werden für diese Mannschaften auch Gebühren in Höhe von € 60,- pro Mannschaft fällig. 
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5. Vorrunde 2011 / 2012 

S. Baumgärtner wies auf die Aufstellungsregelung und Stammspielerregelung hin. 
Ebenso ist die Soll-Stärke für die Mannschaften zu berücksichtigen (Reservespieler, JES, 
JFG). 
Die Aufstellung ist bindend gemäß den Q-TTR-Werten (aktuell: 15.12.2011) 
durchzuführen. Mannschaftsintern muss ab 35 und mannschaftsübergreifend ab 50 
Punkten Differenz gewechselt werden. Alle Mannschaftsaufstellungen sind Final bis zum 
28.12.2011 zu melden. Der erste Spieltag der RR 2011/2012 ist am 21. Januar 2012. 

 
Des Weiteren wurden Informationen zu „markierten Spielern“ in click-tt gegeben. Den 
Sperrvermerk können die Vereine nicht mehr selbst setzen. JES kann für die Halbrunde 
angewendet werden. Gilt nicht für JFG. 
Terminwünsche sind bis 15. Dezember 2011 möglich. Sven hält aber auch noch ein 
größeres Zeitfenster hierfür offen. 
Die Turnierverwaltung über MKTT ist bisher im Bezirk ON sehr gut angelaufen. A .Föhr 
merkte an, dass der Bezirk ON im TTVWH eine Vorreiterrolle einnimmt. Dank auch an 
Sven und Michael Reger für Ihren Einsatz. Zur weiteren Verbesserung wurden 2 Laptops 
inkl. Zubehör und 2 Drucker angeschafft. Beide Laptops sind vorbereitet (MKTT Software 
installiert) und werden durch Sven und/oder Michael für die jeweiligen Turniere 
vorbereitet. Die Vereine werden bei der Ausrichtung der Turniere weiterhin durch Sven 
und Michael unterstützt. Alle Vereine haben die Möglichkeit, diese Laptops für Turniere 
beim Bezirk ON auszuleihen. Ein Papier für Nutzungsregeln und Haftungsansprüche wird 
hierzu noch erstellt. 
 
 

6. Rückrunde 2011 / 2012 
Es wurde berichtet, dass bei der Hobbyrunde U18 lediglich zwei Mannschaften 
teilnehmen. Aistaig hat zurückgezogen. Somit ist nur noch Holzhausen und Hardt aktiv. 
Dürrenmettstetten und Rottweil prüfen, ob Mannschaften gemeldet werden können. 
Termin hier ist der 15.12.2011. 
Das „Arbeitspapier zu Ranglisten und Turnieren“ wurde von Sven und Michael Reger 
erstellt und diskutiert. Gemäß dem Arbeitspapier sollte die Jugendrangliste in 2012 nach 
diesen Regelungen als Pilot durchgeführt werden. Für den Aktivenbereich greifen die 
Regelungen nach Erprobung für die Runde 2012/2013. 
 
 

7. Bezirkstag 2012 
In 2012 wird der Bezirkstag im Café Hirt in Deisslingen stattfinden. Aichhalden hat sich 
für den Bezirkstag 2013 angemeldet und auch den „Zuschlag“ erhalten. 
 
 

8. Bekanntmachungen 
Zwei neue Termine: 
31. März 2012: Endrangliste Damen und Herren und Senioren 
28. April 2012: Rangliste U18 und U15 
Im Januar findet in Schwennigen noch ein D-Trainer-Lehrgang statt. Termin ist der 07.-
08. Januar 2012. 
Die Bezirksordnung wird nochmals verschoben. Es liegen 30 Anträge vor. Diese müssen 
erst geprüft und genhemigt werden. 
Am 07. Januar 2012 findet in Nusplingen der traditionelle Bära-Cup statt. 
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9. Verschiedenes 

Am 14./15. Januar 2012 finden in Gerlingen die Württembergischen 
Einzelmeisterschaften der Senioren statt. 
K. Krüger führte zum Abschluss noch an, dass im Bezirk nur noch 5 Personen als 
Schiedsrichter aktiv sind. Bitte in den Vereinen dafür werben. 
 
 
 
 

Protokoll wurde dankenswerter Weise von Christoph Seyfried erstellt. 
 
 

 
 

gez. Artur Föhr   gez. Sascha Baur 
Bezirksvorsitzender  Protokollführer 



Sven Baumgärtner 
Ressortleiter Mannschaftssport | Pokalspielleiter 
Bezirk Oberer Neckar 
T: 07424 94001270 M: 0175 2629090 F: 07424 502043 E: sbr@genial-media.de 

Es schreibt Ihnen:  

Sven Baumgärtner 
Ressortleiter Mannschaftssport ON 

Winzinger Str. 7 
78554 Aldingen 
Tel.: 0 74 24 50 20 40 
Fax:  0 74 24 50 20 43 
E-Mail: sbr@genial-media.de 
 

Aldingen, 3.11.2011 
 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausführungsbestimmung Rangliste Jugend und Erwachsene für den Bezirk ON 
1. Terminierung 

1.1. Die Bezirksranglistenausspielung wird an dem vom Ressortleiter Einzelsport Aktive festgelegten Termin 

durchgeführt.  

1.2. Die Termine orientieren sich am Rahmenterminplan des Bezirks. 

2. Ausschreibung, Genehmigung und Durchführung 

2.1. Die Ausschreibung und Einladung zum Turnier erfolgt durch den zuständigen Ressortleiter. 

2.2. Turnieranträge werden entsprechend der technischen Vorgaben der Geschäftsstelle des TTVWH vom Ressortleiter 

koordiniert.  

2.2.1. Einladungen und Informationen laufen über die Geschäftsstelle 

2.2.2. Turniersoftware und Bezirksdatenverwaltung unterliegt dem Ressortleiter Mannschaftssport. 

2.2.3. Turnierverantwortung Ressortleiter Einzelsport und der jeweilige Ausrichter. 

2.2.4. Pressewart und Internet unterstützen bei Veröffentlichung. 

2.3. Der Ausrichter erhält technische Unterstützung vom Bezirk. 

2.3.1. Der Bezirk kann Drucker und Bezirkslaptops mit vorinstallierter Turniersoftware zur Verfügung stellen.  

2.3.2. Die Turniersoftware wird vom Ressortleiter oder einer verantwortlichen Person turniergerecht bestückt. 

2.3.3. Die Ausrichter können entsprechend unterwiesen werden. 

2.4. Datenübermittlung 

2.4.1. Datentransfer mit Click-TT und My Tischtennis verwaltet bis auf weiteres der Ressortleiter Mannschaftssport 

3. Startgeld 

3.1. Das Startgeld wird vom Bezirk Oberer-Neckar festgelegt. 

4. Teilnahmeberechtigung 

4.1. Teilnahmeberechtigt ist jeder Spieler mit einer gültigen Spielberechtigung zum Zeitpunkt des Meldeschlusses des 

betroffenen Turniers. 

4.2. Nachmeldungen sind nicht zulässig. 

4.3. Teilnahme außer Konkurrenz sind im Jugendbereich mit Zustimmung des Ressortleiters erlaubt. 

4.4.  Meldungen gehen an den Ressortleiter. 

4.4.1. Art, Frist und Form der Anmeldung werden vom Ressortleiter bestimmt.  

5. Ausspielungsmodus 

5.1. Die Ausspielung der Rangliste erfolgt im Modus „Jeder-gegen-Jeden“. 

5.2. Die Sollgruppenstärke beträgt 12 Teilnehmer 

5.3. Die Gruppen werden unabhängig vom Alter gemäß Ihrem gültigen Q-TTR Wertes absteigend in die entsprechenden 

Gruppen eingeteilt.  

5.4. Bei Punktgleichheit wird der jüngere Spieler höher bewertet. 

5.5. Die untersten beiden Gruppen werden gesplittet, um die Mindeststärke von 6 Teilnehmern pro Gruppe zu erzielen. 

5.6. Die Gruppenspiele erfolgen nach Setzliste 

Tischtennisverband Württemberg-Hohenzollern e.V. 
Sven Baumgärtner, Winzinger Str. 7, 78554 Aldingen 

 

 



Sven Baumgärtner 
Ressortleiter Mannschaftssport | Pokalspielleiter 
Bezirk Oberer Neckar 
T: 07424 94001270 M: 0175 2629090 F: 07424 502043 E: sbr@genial-media.de 

5.6.1. Vereinsübereinstimmung ist zu vernachlässigen 

6. Auswertung und Qualifikation 

6.1. Wertung: Siegverhältnis vor Satzverhältnis vor direktem Vergleich 

6.2. Die drei Erstplatzierten einer jeden Gruppe erhalten eine Urkunde 

6.3. Die beiden Erstplatzierten Ihrer Gruppen, spielen beim folgenden Ranglistenturnier mindestens eine Gruppe 

höher. 

6.4. Jugend:  

6.4.1. Zur Schwerpunktrangliste qualifizieren sich die Spieler mit dem höchsten TTR- Wert Ihrer Altersklasse.  

6.4.2. Voraussetzung zur Qualifikation ist die Teilnahme an allen Bezirksranglistenturnieren. 

6.4.3. Gesetzte Spieler sind von der Teilnahme befreit.  

6.4.4.  Die Nichtteilnahme durch Krankheit bedingt eine Entschuldigung beim Ressortleiter. 

6.4.5. Die weiteren Startplätze ergeben sich aus dem TTR-Wert und einem durch den Sportausschuss zu 

vergebenden virtuellen (gedachten) TTR-Wert von maximal 100 Punkten pro Spieler. 

6.4.6. Als Stichtag gilt die Nominierung durch den Ressortleiter 

6.5. Erwachsene: 

6.5.1. Die Durchführung aller Erwachsenen kann innerhalb eines Turniertages oder Wochenendes durchgeführt 

werden. 

6.5.2. Die geteilte Durchführung der Rangliste ist gemäß aufsteigender TTR Grenzwerte durchzuführen. 

6.5.2.1. Die Grenzwerte für die Veranstaltung werden vom Ressortleiter Einzelsport festgelegt 

6.5.2.2. Die Grenzwerte der Gruppeneinteilung ergibt sich aus den Q-TTR Durchschnittswerten der 

gemeldeten Mannschaftsspielklassen. 

6.5.3. Bei geteilter Durchführung qualifizieren sich die beiden Erstplatzierten der höchst gespielten Gruppe für das 

nächst höhere Turnier. Dort erhalten diese einen Startplatz in der untersten gespielten  Gruppe unabhängig 

ihres TTR Wertes. 

6.5.4. Qualifikationen für Überbezirkliche fortführende Turniere ergeben sich aus den entsprechenden TTR Werten 

der betroffenen Spieler. 

7. Übergangsregelungen: 

7.1. Beginn der neuen Ausführungsverordnung ist der 1.1. 2012 Jugend und 1.8.2012 Erwachsene 

7.2. Bestehende Turniere der aktuellen Ausspielung werden zu Ende gespielt.  

Dies betrifft:  

12.02.2012 RLT LK/BK und höher Aktive 

07.04.2012 RLT Senioren 

08.04.2012 RLT Endrangliste Damen / Herren 

7.3. Empfehlung ist die Ausspielung der Damen und Herren Rangliste im Übergangsjahr  in einer Gesamtveranstaltung 

in der 2. Jahreshälfte 2012 


